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Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag dev 24 November

Vorsitzender Regierungs Rath a D Gneist
Schrittsührer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lo Hausen Stadtschul
rath Dr Krähe Stadträtbe Fube l Hildenhagen Dry
ander Dr Schröder Arndt Bonstedt

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird eine Petition des
communalen Wahlvereins Süd West mitgetheilt in welcher
um die Canalisation mehrerer mubebauter Straßen bei Auf
stellung des neuen Etats ersucht wird

T O I Feststellung des Belcuchtungsetats pr
1891/92 Ref Herr Steckn r bemerkte in seinem Berichte
daß der ursprünglich beabsichtigte Mehraufwand die bedeutende
Höhe von 40 00 Mark betragen habe daß derselbe aber aus
eigner Initiative des Magistrats aus nahezu die Hälfte räm
lich aus 2S729 Mk herabgesetzt worden fei Immerhin sei deo
selbe gegen die Vorjahre noch ein lehr hoher Die Finanz
rommifston habe sich der Magistratsvorlage welche im Ganzen 1S5
neue Laternen fordert angefchlossen und stelle nur die beiden
Zufatzanträge den Magistrat um cine ausreichende Beleuchtung
der Berrbmger und A brechls raße auf ihrem Kreuzu gZ
punkte zu eisuchen und ncch dem Beispiele anderer Städte vie
Straßenlaternen zur leichteren Controle mit fortlaufenden
Nummern zu versehen Der Etatlchlteß in Ausgabe mit 138931 M
ab Stadtv Friedrich bittet um Einstellung noch einiger
neuen Laternen an ganz besonders mangelhaft beleuchteten
Stellen vornehmlich ha t er noch cine Laterne zwischen der
Jägerbrücke und dem Piälzer Schießgraben für dringend ge
boren Die Stadtv Dö nitz und Schulz führen im Allgemeinen
Klage über die mangelhafte Leuchtkraft des Gases insbesondere
glaubt Ersterer daß man in der Zahl der neu aufzustellenden
Laternen doch zu weit gegangen sei und es erscheinen demselben
die für die Strecke vom Leipzigerplatz bis zum Bahnhofsvor
platz 10 Stück neuncn Llite nen völlig entbehrlich da h er aus
reichende Laternen vorHansen feien nnd durch 10 neue Laternen
bei der schwachen Leuchtkraft des Gases an der höchst mangel
haften Beleuch u g auch nichts geändert werde Redner stellt
dem entsprechend d n Ä trag vorbezeichnete Laternen zu streichen
Stadirath Dr Schröder machte zunächu zum Beweise wie
grandlos die noch vielfach gehegte Besorgniß wegen dcr Rück
wirkung des elektrischen L chieS auf dcu Gabconsum sei die
Mittheilung daß der Verbrauch auf den Bah ,Hofsanlagen
der ini Novcmder vorigen Jahres noch ca 4000 odm be
tragen habe m lausenden Monate also nach Einführung des
electrischen Lichtes bereits über 9000 edm erreicit habe
Sensation Zu dcr ausgesprochenen Klage über die Mangel

hastigkeit des Gaslichtes bemerkte er daß die Qualität
des produzirten Gases täglich auf die Normal Kcrzen
stärke geprüft werde und nach dieser Prüfung eine gute sei
Dies werde ferner auch dadurch bestätigt daß die Siemens
schen Brenner vorzüglich funktioniren was bei mangelhafter
Qualität des Gases nicht der Fall sein winde Wenn deshalb
die Beleuchtung hier und da zu wünschen übrig lasse so sei dies
unzweifelhaft auf andere Gründe zurückzuführen Oberbürger
meister Staude fügte dem hinzu daß nach der Beisicherung
des Dirigenten der Gaswerke mit Jnbetriebietzuna der neuen
Gasanstalt welche in einigen Monaten möglich sein werde alle
diese Mängel abgestellt sein würden Der Basverbrauch sei in
den letzten Jahren so außcrordentl ch gewachsen daß die alten
Werke bei dem beyen Willen denselben nicht in erwünschter
Wei e genügen kannten in welcher Progression der Verbrauch
zugenommen habe gehe daraus hervor daß vor 10 Jahren
der Gasetat noch mit 60 000 Mk abgeschlossen habe während
er heute mit nahezu 189 000 Mk in mehr als dreifacher Höhe
erscheine Nach diesen Erklärungen wurde der Etat nach Vor
lage des Magistrats nnd mit den erwähnten Zu atzanträgen
mit Ausnahme der beantragten Streichung der 10 neuen La
ternen auf dem Leipzigerplatze und in der Delitzscherstraße bis
zum Bahnhofsvorplatz sowie unter Ablehnung der Nummerir
ung der sämmtlichen Straßenlaternen angerommen

T O 3 Abtretung von Land vom chemischen In
stitut zur Straße Nesereit Herr Heiler Nach dem zu
e nein Eiweiterungzbaue des chemischen Instituts hiesiger Uni
versität ausgestellten Entwürfe wird eine Fläche von 262 gm
von dem gedachten Gruntchücke zur Verbreiterung der Mülzl
gasse und der Mühlpforte an die Stadigeweinde abgetreten
Kon der Königl Unioerstiätsverwaltung wird eme Entschädig
ung von 50 Mark pr P gefordert während der Magistrat
eine solche von 30 Mark für angemessen eihält und die Ver
sammlung ersucht sich ebenfalls mit diesem Einheitssatze ein
verstanden zu er klären Die Bautommission empfiehlt die An
nahme der Magistrat Vortage und die Versammlung beschloß
dementsprechend

n Renjahrsgratnlation und Wohlthätigkeit Nur
noch nach Wochen zählt die Zeit bis zum Jahreswechsel
und es kann deshalb sicher nichts schaden wenn schon
heute darauf hingewiesen wird wie die Sitte oder
besser die Unsitte der Neujahrs Gratulationen immer
mehr um sich greift Früher beschränkte man sich darauf
zu Neujahr seinen Verwandten und nächsten Freunden
einen eigenhändig geschriebenen Glückwunsch zu schicken in
welchem sich die gegenseitigen persönlichen Beziehungen
wirklich wiederspiegelten und der dem Beglückwünschten
ein Beweis war daß ein Freund seiner mit herzlicher Zu
neigung gedacht hatte Das war eine schöne Sitte Welchen
Characier haben aber heute die Neujahrs Gratulationen
angenommen Heute handelt es sich nicht dabei
mehr um die Pflege herzlicher persönlicher Beziehungen
sondern das Versenden von Neujahrs Glückwünschen ist
zu einem nüchternen Geschäft auf Gegenseitigkeit ge
worden zu einer wahren Landplage der sich Jeder nur
widerwillig unterwirst Man denkt nicht mehr daran seinen
Freunden durch die Zusendung eines Glückwunsches etwas
besonders Freundliches zu erweisen sondern man fürchtet
nur daß jeecr noch sofern stehende Bekannte sich zurück
gesetzt fühlen lönnt wenn er keinen Glückwunsch erhält
Daher denn die Massenproduktion von Glückwünschen die
man in der nüchternsten Form sich haufenweise für schweres
Geld druck n läßt und die man dann zur Qual der Post
beamten für ebenso schweres Geld zur Post giebt Freude
erregt ein solcher gedruckter Glückwunsch sicherlich nirgends
sein Schicksal ist die sofortige Wanderung in den Papier

schsS TszMst
koib nachdem der Empfänger in denselben kaum einen
fluchtigen Blick geworfen hat Viele welche diese Unsitte
mitmachen sehen ihre Widersinnigkeit und Geschmacklosig
keit ein aber sie scheuen sich gegen den allgemeinen
Strom zu schwimmen und für unhöflich gehalten zu
werden

Der Neujahrs Glückwunfch ist aber heutzutage nicht nur
zur gesellschaftlichen Plage sondern auch zur geschäftlichen
Reklame geworden und hierbei macht er den allerhäßlich
sten Eindruck Glauben denn die Herren Geschäftstreiben
den im Ernst daß ein solcher Mißbrauch einer ursprüng
lich schönen Sitte ihnen geschäftlich von Vortheil sein kann
Ist es nicht auch hier nur die Besorgniß von Concurren
ten überflügelt zu werden wenn man kein Reklamenmittel
das diesem recht scheint unversucht läßt Schreiber dieses
ist überzeugt daß den meisten Geschäftstreibenden die Re
klame Gratulationen ebenso zuwieder sind wie ihm und
daß die meisten mit Freuden davon absehen wurden
wenn sie hoffen könnten daß eine größere Anzahl ihnen
folgte

Nun was an anderen Orten wie z B in Leipzig schon
feit einer ganzen Reihe von Jahren in Uebung ist das
wird sich auch hier einführen lassen Verwende Jeder das
Geld welches ihm die Neujahrs Gratulationen kosten
würden oder wenigstens einen Theil davon für wohl
thätige Zwecke Sicherem Vernehmen nach wird die hie
sige Armen Verwaltung binnen Kurzem eine öffentliche
Bekanntmachung erlassen daß sie bereit ist Geldbeträge
in beliebiger Höhe zur Ablösung der Neujahrs Gratula
tionen in Empfang zu nehmen und die Namen der Ein
zahlenden einige Tage vor Neujahr ohne Angabe der ge
zahlten Summe zu veröffentlichen Jeder der d ervon
Gebrauch macht genügt vollständig allen g sclljck ftlichen
und geschäftlichen Rücksichten zu welchen er ger,ö h gt zu
sein glaubt Und entspricht es nicht dem ganzen Zuge
unserer Zeit daß man die Mittel welche sonst zu un
zweckmäßigen Ausgaben verbraucht werden würden seinen
weniger begüterten Mitmenschen zuwendet Wenn jeder
das Geld welches er sonst unnützer Weise für den Druck
dcr Gratulationskarten und für Porto ausgegeben haben
würde an die Armen Verwaltung zahlt welche erkleckliche
Summe kann da zusammen kommen Und wie will
kommen werden solche Gaben denjenigen sein welche durch
die öffentliche Armenpflege sonst nur vor der allerbittcr
sten Noth geschützt werden können

Also Mitbürger zahlt das Geld welches ihr sonst einer
ungerechtfertigten gesellschaftlichen und geschäftlichen Rück
sicht opfern würdet an unsere Armenbehörde und beschränkt
dafür Eure Neujahrs Glückwünsche auf ein solches Maß
daß sie aushören eine leere Form zu sein

v Knabeuhortssache Daß die Nothwendigkeit der
Einrichtung von Knabenhorten als Anstalten welche den
Folgen des gefährlichen Müssiggangs und des Unüber
wachtseins der Knder der städtischen Arbeiterbevölkerung
mit vorbeugen wollen in immer weiteren Kreisen zur Ein
sicht gelangt beweisen die zahlreichen Neugründuvgen von
derartigen Heimen für die noch schulpflichtige Jugend

Die Stadt Halle hat den Vorzug wenn auch nicht
die frühesten so doch die verhältnißmäßig umfänglichsten
dabei zweckentsprechendsten Einrichtungen auf diesem Ge
biete geschaffen zu haben wie letzteres die Uitheile der
zahlreichen zum Theil ausländischen fachmännischen Be
sucher der Horte übereinstimmend bestätigen

Unter diesen Umständen darf es nicht Wunder nehmen
daß man bei Neu Emrichtupgcn von Knabenhortsanstalten
Auskunft von Mitgliedern des Halleschen Vorstandes er
bittet oder diese für Vortragsbelehrung zu gewinnen sucht

Auf Anregen einer Anzahl angesehener Eislebener
Herren nahm man Mitte dieses Monates einen derartigen
Vortrag des Halleschen Schuldirektors Steger entgegen
dcr zur baldigen Schöpfung eines oder einiger Horte zu
Nutzen der zahlreichen Kinder der Eislebener Bergarbeiter
Bevölkerung mit beitragen wird

Ueber den Inhalt des Vortrages berichtet die Eislebener
Zeitung u A

Herr Rektor Steger sagt daß er niemals lieber einem
Rufe Folge geleistet habe als dem nach Eisleben Hier
zu reden wo der große Reformator gelebt und gewirkt
dessen Name mit der edlen Sache die er vertrete aufs
Innigste verknüpft sei sei ihm besonders angenehm Die
Fürsorge für unsere arme deutsche Jagend die sonst ver
lottern und verkommen würde ist die Haupt Aufgabe der
Knabenhorte Diese Fürsorge findet man schon deutlich
zu Tage tretend in einm Sendschreiben Luthers der sich
dieser Sache sehr warm annahm Wenn man in größeren
Städten einen Blick in das öffentliche Leben wirft so
kann man die grauenhaftesten Bilder sittlicher und
moralischer Verkommenheit zu sehen bekommen Auf
dem im vorigen Jahre in Halle a S tagenden Sittlich
keits Kongreß siad grauenhafte Szenen zum Vortrag ge
bracht worden die man nicht für möglich halten könnte
wenn nicht die Ueberlieferer derselben für die Wahrheit
jener bürgten Die rohe Bosheit die den Betreffenden
auf der Stirn geschrieben steht geht aus sittlicher Ver
wahrlosung hervor Solche Kinder können kaltblütig
Thiere tödten Anlagen b schädigen Häuser beschmutzen c
ohne auch nur eine Gewissensregung zu verspüren Worin
liegt aber der Grund für solche sittliche Verwahrlosung
Gewöhnlich in den häuslichen Verhältnissen Die Eltern
sind meistentheils nicht im Stande die Beaussichtigung
über ihre Kinder auszuüben weil sie für das tägliche
Brod sorgen müssen In der Schule hält man die
Sprößlinge für gut aufgehoben doch was geschieht mit
denselben sobald diese ihre Pforten geschlossen hat Sie
liegen auf der Straße und sind sich selbst und somit

Mittwoch T3 November

auch der Verwilderung und Verrohung überlassen De
Pcostssor Schmidt Schwarzenbeck war es welcher zu
Erlangen zu Anfang der siebenziger Jahre den ersten
Knabenhort einrichtetete und damit auch segensreiche
Früchte zeitigte Von hier aus verbreitete sich diese Be
wegung nach und nach durch unser ganzes Vaterland
Der Borwurf man arbeite dem Staatssozialismus da
durch nur in die Arme sei ganz ungerechtfertigt Das
Hallesche Statut der Knabenhorte sage die Kinder würden
aufgenommen um sie angemessen zu beschäftigen an
Reinlichkeit Zucht Ordnung und gute Sitten zu ge
wöhnen und vor schlechter Gesellschaft zu bewahren In
Halle beispielsweise gerathen die Knaben zumeist in die
Gesellschaft der bekannten sogenannten Latcher und
was diese Thatsache für eine Aussicht auf weitere Ge
fahren in sich birgt braucht nicht erwähnt zu werden
Die Kkabenhorte wollen den Kindern 1 eine menschen
würdige Wohnung 2 Speisen und Getränke und 3
Beschäftigung mancherlei Art bieten Sie sollen sein
ein Nothbehelf ein Abbild der Familie weiter nichts

s Zur Altersversicherung Heute fand eine Zusammen
kunft der Herren Lanbrä e Oberbürgermeister und Bürger
meister der Städte im Regierungsbezirk Merseburg statt
der u A auch dcr Herr Oberpräsident der Provinz
Sachsen von Pommer Esche beiwohnte Herr Regierungs
Präsident von Dirst Mer evutg prach über die praktische
Anwendung des mit dem 1 Januar 1891 in Kraft
tretenden Altersversicherungs und Jnvaliditätsgesctzes

s Der Provinzial Ansschnf für Innere Mission
in der Provinz Sachsen hielt heute hierfelbst seine
ordentliche Jahresversammlung ab die zahlreich besucht
war U A wohnten derselben bei Herr Regierungs
Präsident v Dtest eine Anzahl Professoren der hiesigen
theologischen Fakultät Synoda vertreter aus allen Theilen
der Provinz hiesige Geistliche und Studirende Gestern
Nachmittag fand bereits eine Versammlung der Synodal
Vertreter statt in welcher indeß nur interne Angelegen
heiten verhandelt wurden Daran schloß sich ein Gottes
dienst in der Marktkirche bei dem Herr Superintendent
Luther Wittgendors bei Zeitz die Predigt hielt Eine
gut besuchte Nachversammlung wurde gestern Abend im
Neumarkt Schützenhause abgehalten Hierüber wie über
die heutige Versammlung folgt Bericht morgen den wir
wegen Raummangels für heute zurückstellen mußten

Die Theuerung der Lebensmittel In den letzten
Wochen hat die Steigerung der Getreidepreise leider noch
wettere Fortschritte gemacht, namentlich ist Roggen noch
erheblich theurer f eworden An dcr berliner Börse stellte
sich vor einigen Tagen die Notiz für Lieferungsroggen
für die nächste Frist auf ca 186 Mk also für den
C ntner auf 9,30 Mk das ist ein Betrag der für den
Verbrauch im Kleinverkehr einem Preise von reichlich
10 Mark für den Centner Roggen entspricht Die berliner
Markpreise sind nun aber im Allgemeinen keineswegs etwa
erheblich höher als diejenigen der meisten anderen
preußischen Städte Nach dm Ermittelungen des statistischen
Amts hat die Tonne Roggen während des letzten Monats
auf den Märkten der sämmtlichen preußischen Städte
durchschnittlich 168 Mk oder 4 Mk weniger als in
Berlin gekostet während sich gleichzeitig der berliner
Weizenpreis sogar um 1 Mk unter dem Gefammtdurch
schnitt bewegte Weizen ist allerdings in der letzten Zcit
erheblich weniger im Preise gestiegen als Roggen und
der Unterschied in der Bewerthung dieser beiden Getreide
gattungen stellt sich jetzt außergewöhnlich gering immerhin
nimmt auch der Weizen einen hohen Preisstand ein man
wird ungefähr das Richtige treffen wenn man sagt daß
jetzt in Deutschland der Cmtner Weizen durchschnittlich
9 60 Mk und der Centner Roggen 9 20 Mk kostet
das sind Preise welche den Haushalt der unbemittelten
Volksklassen um so schwerer belasten als gegenwärtig
auch fast alle anderen Nahrungsmittel namentlich Fleisch
Kartoffeln Obst theuer sind

Beamten Consnm Verein Gestern Abend hielt
der Beamten Consum Verein im Saale des Prinz Carl
seine diesjährige ordentliche Generalversammlung ab Nach
Veclesung des Geschäftsberichtes für das Jahr 1889/90
erfolgte die Genehmigung der Bilanz D e Verkeilung
der Ueberschüsse wurde nach Vorlage genehmigt Sämmt
liche Mitglieder des Ausfsichtsrathcs wurden wiederge
wählt Die Mitglieder erhalten bei Entnahme von Waaren
141/2 pCt und von Fleisch 7 pEt Rabatt

Verein für Gesundheitspflege und für arznei
lose Heilnng Laut heutigem Jmeratentheil hält im
Verein für Gesundheitspflege und für arzneilose Heilweise
Freitag Abend Herr Dr med Prager aus Nortors Hol
stein im großen Saale des Prinz Carl einen höchst
wichtigen öffentlichen Vortrag über die Bedeutung der
Mussage und Heilgymnastik in ihren verschiedenen Anwen
dungssormen zur Heilung krankhafter Zustände wozu
Damen und Herren freundlichst eilig ladt werden

Der Sprachheillehrer R P Scheer ans Berlin
wi rd für Halle noch einen zweiten Cur us am 27 d M
eröffnen

Kanal Einsturz In der Krnckenbergstraße ist der
Kanal eingerntscht

Prozeß v Moers vontrs Peters in dem bekannten
Bilderprozey ist Herr v Msers von der Apellationsin
stanz zu Naumburg abgewiesen word n

Hochwasser Durch den anhaltenden Regen in den
letzten Tagen ist die Saale nicht unbeträchtlich gestiegen
Ui d wird noch weitere Steigung zu erwarten sein

Zu dem Kapitel Die armen Reisenden folgen
der Beitrag Kürzlich langte spät Abends m einem Dorfe

ei Halle ein sogenannter armer Reisender an begab sich



in den Gasthof in dem zufällig eine Festlichkeit stattfand
und verlangte hier vom Wirth Nachtquartier Dieser
wies den höchst fraglichen Kunden zu so später Stunde
ab Statt zu gehen blieb der nunmehr frech auftretende
Bursche ruhig da und verlangte seine Aufnahme da er
vorgeschriebene Reise oder Marschroute habe mit andern
Worten per Schub reise Da der Bursche gutwillig
nicht ging sondern weiter skandalirte so nahm ihn ein
Kellner beim Kragen und spedirte ihn vor die Thür wo
selbst sich der Mensch zur Erde warf und vorgab ein
Bein gebrochen zu haben Man glaubte dem nahm ihn
auf und brachte ihn wieder ins Haus Unterdessen wurde
Jemand abgeschickt um den Gensdarmen zu holen Dies
wartete der Bursche indeß nicht ab sondern drückte sich
unter Schimpfreden Da man ihn nunmehr wegen seiner
Frechheit festnehmen wollte so zog er eine Schußwaffe
und feuerte auf seine Gegner ohne zum Glück zu treffen
Er wurde nunmehr flüchtig wurde indeß eingeholt ihm
die noch mit mehreren scharfen Schüssen versehene Schuß
waffe abgenommen und er in sicheren Gewahrsam gebracht
Von da aus wurde er am andern Tage in das nächste
Gerichtsgefängniß gebracht

Z Leichtsinnig Wie leichtsinnig mit Schußwaffen um
gegangen wird davon zeugt folgender sich hier vor einigen
Tagen zugetragener Fall Die Gäste eines Restaurants
in der Halle hörten eines Nachts einen Schuß in Folge
dessen sie aus dem Lokale gingen um sich nach der Ur
sache zu erkundigen Hier betrafen sie einen Bäckerlehr
ling welcher ihnen erzählte daß er vor seinem Gesellen
der nach ihm geschossen geflüchtet sei Der Geselle hatte
sich inzwischen nach der Backstube der nahegelegenen
Bäckerei begeben und sich hier eingeschlossen Da er gut
willig nicht öffnete so wurde nach der Polizei gesandt
nach deren Erscheinen er schließlich öffnete und den mit
mehreren scharfen Schüssen geladenen Revolver auslieferte
Er wurde nachdem er seinen Gesellenpflichten für die be
treffende Nacht genügt in Haft genommen

Vermißt Der Assistent am landwirtschaftlichen
Institut m Halle a/S Hirr Fritz Watzmannsdorf 31
Jahre alt hat sich in der Nacht zum Freitag voriger
Woche aus seiner Wohnung Gosenstraßs 17 in Giebichen
stein entfernt und liegt die Vermuthung vor daß derselbe
w einem Anfalle von Geistesstörung eine Reise angetreten
hat Nachrichten über den Verbleib desselben wolle man
schnellstens an die Polizeibehörde in Halle oder an die
Ortsbehörde in Giebichenstein richten Kosten aller Art
werden von den Angehörigen des Vermißten gern erstattet

Leichtsinn unserer Dienstmädchen Wiederum war
am Sonntag durch den Leichtsinn eines Dienstmädchens
welche die brennende Stubenlampe unter einen mit Sachen
belegten Stuhl gesetzt hatte in einem Hause der Friesen
straße ein Feuer entstanden welches Dank sofortigen Ein
schreitens der Hausbewohner gelöscht werden konnte

Standesamt vom 22 Uovbr
Aufgebote Der Handarbeiter Leopold Dickert und Wil

helmine Herzog Thomasiusstraße 3
Eheschließungen Der Schmied Albert Hoffmann Diemitz

und Marlha Schmte el 5 Verein sstratze 9 Der Kaufmann
Karl Hahn Steinweg 27s und Melanie Franke Lindenstr 16o

Der Kaufmann Karl Maschwitz Neu Schleußig und Marie
Ziegenborn Schillerstraße 11 Der Schuhmacher Robert
Felgenträger und Marie Stummer Mausfelderstroße 56
Der Landwirth Wilhelm Rucker Perdöl und Franziska Dröge
Martinsberg 11a Der Kaufmann Otto Schöne und Beriha
Rathgcn Wettinerstraße 10 Der Fabrikarbeiter Gustav
Winke Wörmlitzerstroße 39 und Auguste Heyder Lindenstratze
16s Der Bahnarbeiter Franz Mühlbach Burg b R und
Emilie Helmerich Franckestrake 7

Geboren Dem Handarbeiter Franz Holland 1 T Marie
Marlha Advokatenstraße 6 Dem Magazinarbeiter Gustav
Blume 1 S Paul Gustav Schlosserstratze 3 Dem Gastwirth
Wilhelm Jünger 1 S Franz Walther Gustav Dreyhauptstr 1

Dem prakt Arzt Dr med Hermann Schreyer 1 T Anna
Marie Theresie Thalamtsstratze 12 Dem Handarb Alwin
Seidenstücker 1 S Otto Paul Karl Kellnergasse 8 Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Metzner 1 S Johannes Kurt Mühl
weg 49 Dem Stationsdiätar Otto Vogel 1 S Edmund
Albert Mersebmgerstratze 41 Dem Schuhmacher Karl Bau
mann 1 S Otto Karl Aller Markt 4 Dem Ingenieur
Anton Tröster 1 S Hermann Friedrich Ernst Streiberstr 14

2 unehel S 2 unehel T
Gestorben Des Hoboist Friedrich Paul T Elsa Frieda

2 M Tdorstraße 24b Der Hilfs CZauffee Aukseher Friedr
August Behrends 24 I Parkstratze 11 Des Handarbeiters
Herm Drehler S H llmuih 3 I Klinik Stella Veronika
Coppmi 47 I Mngdeburgerstrahe 31 Des Dienstmann
Wilhelm Krüger S todtgeborcn Merkburgerstraße 30
Der Gutsbesitzer Wilhelm Böckelmann 54 I Klinik

Hochwasser
Weihenfels 24 November Vom oberen Stromge

biet der saale wird ein rasches Steigen des Wassers
gemeldet Hier weist die Saale bereits eine Steig
un a von V F ß auf

Saalseld a S 24 November Seit heute Mittag
ist ei so bedeutendes Hochwasser in derSaale wie
feit Menschengedenken nicht Der Stadttheil rechts
der Saale steht vollständig unter Wasser Jede
Kommunikation mit dem Stadttheil links der Saale
ist aufgehoben Der Bahnverkehr in der Richtungnach München ruht seit Mittag vollständig Das
Wasser ist noch im Steigen begriffen

Heiligenstadt 24 November Der anhaltende Regen hat
bereits eine Wusserkalamität veranlaßt unlere heimischen Flüsse
die Leine und die Geislede haben ihr Bett verlassen und die
anliegenden Fluren und Häuser unter Wasser gesetzt So ist
die Ochsenwiese derart überschwemmt daß die städtische Baum
schule bereits von den Fluthen bespült wird Die unterhalb
des Wass rfalles befi dliche Brücke ist durch die anprallenden
Wogen beschädigt

Arnstadt 24 November In verheerender Weise wüthen
die aus den Ufern getretenen Wassermassen in den an der Hera
gelegenen Grundstück n die fast sämmtlich übeifluthet und un
ter Wasser esetzt sind sodaß die im Erdg ichoß gelegenen
Wohnungen von ihren Bewohnern geräumt werden mutzten
Seit dem Frühesien arbenen die Pioniere der Feuerwehr um
den Verkehr durch Liufbrücken cinigermatzen aufrecht zu er
halten Der ganze Lohmühlenweg steht unter Wasser Fort

während ankommende Balken Bretter c zeugen von den Ver
wüstungen des Wassers auf seinem Wege

Erfurt 24 November Grotzes Unwetter herrscht in Thü
ringen und bewirkt vielfach Ueberschwemmungen Die Jlm ist
aus den Ufern getreten in Ilmenau wurde die Feuerwehr
durch die Glocke zusammengerufen da aus der Schleusinger
Straße mehrere Häuser eingestürzt und andere gefährdet sind
Der Sturm wüthet fort

Erfurt 24 November Das Unwetter dauert an DieBahnstrecken Waltershausen Schnepfenthal Wutha Ruh a sind
gesperrt Arnstadt Gräfenroda und Ohrdruff stehen unter
Wasser Erfurt ist sehr bedroht

Rndolstadt 24 November Von Scheibe wird großes
Hochwasser gemeldet ES besteht Gefahr für das ganze Schwarza
thal

Eisenach 24 November In Folge des zweitägigen Regens
ist großes Hochwasser eingetreten Die Hörselftratze und die
Vorstädte sind bereits überschwemmt so daß die Feuerwehr
alarmirt werden mußte Das Wasser steigt noch immer rapid

Eisenach 24 November Die Hochwassergefahr wächst
Der Verkehr der Eilenbahnen Wutha Ruhla u d Fröttstedt
Friedrichroda ist eingestellt

Gotha 24 November In Folge des in der verflossenen
Nacht anhaltenden starken Regenwetters ist der Apselstädtfluß
mit einer solchen Wassermenge angefüllt daß oberhalb des
Ortes Jngersleben ein Dammbruch entstanden ist wodurch sich
der genannte Ort in Gefahr befindet

Schmalkalden 24 November Die Wassersnoth in
Westtvüringen ist allgemein Zahlreiche Dammbrüche furcht
bare Verwüstungen Verluste von Vieh Häusereinstürze u s w
werden von überallher gemeldet Die Strecken Sonnenberg
Laufcha Friedrichroda Waltershausen und Grim
menthal Suhl Arnstadt sind gesperrt Vielfach mußte
militärische Hilfe in Anspruch genommen werden Der Regen
dauert fort

x Cobnrg 24 November Ein Hoch wasser wie es seit
vielen Jahren vielleicht nie bier gesehen worden ist hat leit
der vergangenen Nacht unser Coburg und die ganzen um
liegenden Ortschaften unter Wasser geletzt Der ganze Jtzgrund
sowie die Dorfschaften von Cortendorf nach Mömfröden
zu sind über Nacht in einen See verwandelt worden Da
das Wasser fortwährend stieg mußten die Schukn geschlossen
werden um namenllich die Kinder der bedrohten Stadttheile
rechtzeitig nach ihren Wohnungen gelangen lassen zu können
Alles lief nach den Stellen zu von wo aus nur noch ein Ver
kehr Per Leiterwagen möglich war So war z B ohne Wagen
gar nicht nach dem Bahnhof zu kommen Viele Häuser waren
rings von Wasser eingeschlossen und mag der Schaden den
dasselbe in Kellern durch Fortschwemmen von Holzvorräthen
u dgl angerichtet hat ein sehr bedeutender lein Der Bahn
verkehr von Sonneberg nach Lauscha zu soll unterbrochen
und deshalb Militär dahin beordert sein Nachmittags hat sich
der Himmel etwas aufgeheitert und ist hoffentlich ein weiteres
Steigen des Wassers nicht zu befürchten

Elberfeld 24 November In Folge des seit vielen Tagen
anhaltenden Regens ist die Wupper aus ihren Ufer getreten
und hat sämmtliche Straßen des Stadtcentrums und im west
lichen Siadtlheil meterhoch überschwemmt Von den Haupt
straßen sind nur die Hofkamperstraße die Luisenstraße und der
Neue Markt vom Wasser frei Der Verkehr ist nur mittelst
Wagen möglich Der geschäftliche Verkehr in der Stadt ruht
vollständig Fast sämmtliche Fabriken haben ihren Betrieb ein
gestellt der dadurch entstehende Schaden ist enorm Die
Schulen und oas Stadt Theater wurden geschlossen Die
Pferdebahn hat ebenfalls den Betrieb eingestellt Die meisten
Tagesblätter sind nicht erlch enen Die Sitzungen des Land
gerichts mußten ausfallen Mehrere Häuser drohen einzustürzen
so daß die Feuerwehr alarmirt werden mußte dieselben sind
Polizeilich geräumt worden Die Feuerwehr mußte ihre Ge
räthschasien aus dem höher gelegenen Neumarkt in Sicherheit
bringen Die Erregung in der Stadt ist eine große In
Barmen ist die Lage eine gleich gefährliche Das Wasser
steiat unamdörlich

Karlsbad 24 November Ein namenloses Unglück hat
über die Stadt unsäglichen Jammer gebracht In Folge der
Ueberschwemmungen die Tepl ist 4 Meter über ihre
Normalhöde gestiegen stehen die Häuser auf der alten Wiese
und dem Marktplatz bis zum ersten Stock unter Wasser Der
Schaden beträgt Millionen In der Mühlbadgasse ist das
große Haus Caseebaum eingestürzt Vier Brücken sowie alle
Läden aus der alten und neuen Wiese sind vom Wasser weg
gerissen Die Gas und Wasserleitung ist zerstört der Schaden
enorm Bürgermeister Eduard Knoll wurde vom Schlage
getroffen und blieb todt

Bonn 24 November Die Sieg ist stark angeschwollen
Die Bahnstrecke Beuel Friedrich Willzelmshütte ist gesperrt

Münster i W 24 November Durch Ueberfchwemmung
der Ems wurde der Bahnbetrieb zwischen Lippstadt und Wieden
brück gestört

Stuttgart 24 November Aus zahlreichen Orten treffen
Nachrichten von Ueberschwemmungen ein Kocher Rems und
Murr sind aus den Usern getreten In Remsthal ist der
Straßenverkehr dem Flusse entlang unterbrochen

Augsburg 24 Novbr Heute Nachmittag trat ein Orkan
mit Hagelschauer und Schneegestöber gleichzeitig ein heftiges
Gewitter aus bei 4 Grad Reaumur Viel Schaden ist ange
richtet

Prag 24 Novbr Drohende Ueberschwemmungen werden
von der Moldau und ihren Nebenflüssen siznalisirt Der Eger
fluß ist 95 Cmtr gestiegen Da in Karlsbad eine Katastrophe
keiürchtet wird entsandte der Staithalter dahin 25 Pioniere
Die Bahnstrecke Zdie Protiwin ist überschwemm Aus Pilsen
und Deutschbrod kommt die Meldung eines gefahrdrohenden
Steigens der Radbusa und Sazawa

Prag 24 Novbr Aus Karlsbad wird starkes Hochwasser
gemeldet Alle Holzbrücken wurden weggerissen die Eifenbahn
brücke ist überfluihet Der Wasserstand der Eger ist 2V Mtr
und befindet sich noch im weiteren Steigen Auch die anderen
böhmischen Flüsse steigen rasch und haben vielfach schon ihre
Ufer überfluthet Die Moldau gleicht hier einem großen See

Provinz und Reich
SV ddr S unserer Origtualartlkel ist mir it ze ui r Ql llena ab

Mattet

Leipzig 24 November Die Stadt durchläuft die schmerz
liche DaueUunde die Hochschule hat eines ihrer hervorragend
sten Mitglieder die Heilanstalt für arme Augenkranke und
Augenklinik ihren Chefarzt durch einen jähen Tod verloren
Geheimer Medizinalrath Professor Dr Adolf Coeeius hatte am
Sonnabend der Bestattung seines vor wenigen Tagen verstor
benen älteren Bruders des Gerichtsdirektors a Nechtsan
w lt Dr jur Albert Coccius beigewohnt als er noch am selben
Abend einen Schlagansall erlitt der ihn bewußtlos machte und
von dem ihn erst Sonntag Nachts der Tod befreite Geheimer
Medizinalrath Coccius war der drittälteste Professor im activen
Professorencolleamm ver medizinischen Fakultät da leine Er
nennung zum Ordinarius aus dem Spätsommer 1867 dadirt
Als ihn der jähe Tod antrat stand er schembar noch in der
ganzen Fülle der K ast ein rüstiger Mann von 65 Jahren
von denen er vierzig als erfolgreicher Dozent und Operateur
an der Hochschule zurückgelegt latte

Bitterfeld 24 Nooeirber Gestern Abend gegen VF U r
wurde der 11 jahrige Richard Schoop Querstratze wohnhaft

von seinen Eltern znr Besorgung eines WegeS nach der Kaiser
strahe geschickt Auf der Loberbrücke angekommen wurde der
Knabe ohne irgend etwas zu ahnen von emem Fremden erfaßt
und versucht über das Geländer in den Lober hiaabzuwerfen
doch konnte dieser Unmensch in Folge der Hülferu e des Kindes
von herbeigekommenen Männern von seinem Vorhaben noch zu
rückgehalten werden Der Fremde war ein polnischer Arbeiter
Namens Kwiatkowsky und wurde vom Polizeisergeanten Th
verhaktet

Altenburg 24 November Ein Viehhändler welcher eine
Kuh unter der Versicherung sie sei fehlerfrei verkauft hatte
obwohl ihm bekannt war daß der Kuh der Schwanz fehle unt
derselben ein künstlicher Schwanz angebracht wir ist von der
Strafkammer zu Altenburg wegen Betrugs zu 1 Wzche Ge
fängniß 300 Mark Geldstrafe ev 30 Tagen Gefängniß und
Kostendeckung verurtheilt worden

t Osterfeld 24 November Auf dem Gehört des Oeco
nom T im benachbarten Löbitz wollte am Sonnabend eine
Kuh kalben welchem Ereizniß der Besitzer im Stalle beiwohnte
Bei den Anstrengungen welche das Thier machte fiel dasselbe
Plötzlich um und aus den daneben stehenden Mann welcher da
durch eine schwere Verletzung des linken Beines davon trug
die seine Ueberführung nach der Universitätsklinik in Halle noth
wendig machte

Arnstadt 24 November Von Ilmenau wird berichtet
daß am gestrigen Morgen ein Schneesturm wie er an Heftig
keit noch kaum dagewesen geherrscht habe

II Grciz 24 November Bei der Wahl eines ersten Bür
germeisters wurde der jetzige zweite Bürgermeister Thomas mit
großer Mehrheit gewählt

Gerichts Zeitung
Halle 24 November Der Redakteur Richard Jllge in

Halle und der Klempneraelelle Wilhelm Schmiedecke aus
Giebichenstein waren der Beleidigung durch die Presse be
schuldigt Jllge ist Redakteur des in Halle erscheinende

Volksblatts, In Nr 52 dieses Blatts war ein von Schmiedecke
verfaßter Artikel aufgenommen in welchem über Soldaten
hiesiger Garnison völlig entstellte Thatlachen verbreitet be
leidigende Ausdrücke dabei gebraucht wurden Sonntag am
6 Juli Abends gegen 1l Uhr sollten 4 oder 5 Soldaten einen
Besucher der Spelling schen Restauration grundlos überfallen
und mit blanker Waffe arg zugerichtet haben Als ein Be
gleiter des Verletzten mit Namen Mertens zur Erstattung
von Anzeige über den Vorgang nach der neuen Kaserne ge
gangen seien in der Wachtstubs zwar ein paar sich unter
haltende Soldaten aber kein dienstthuender Wachthabender
anwesend gewesen beim Vorbringen seines Anliegens halten
ihm die aus der Stadt in die Kaserne zurückkehrenden Soldaten
zugerufen raus raus Sozialdemokrat In der Darstellung
waren vom Verfasser Ausdrücke re p Wendungen gebraucht
als Der traurige Vorfall welcher Bildung und Erziehung
der heutigen Jünger des Mars kennzeichnet sowie die
Uebelthäter oder besser wohlerzogenen Jünger des Mars
Nach der Feststellung waren die Soldaten von 2 Civilisten
im Spellmgschen Restaurationslokal durch a izügliche Redens
arten belästigt worden Als später einer der Soldaten auf
der Straße von einem Civilisten thättich angegriffen wurde
batte jener den Angreifer von sich gestoßen und ihm ein paar
Ohrfeigen verabreicht von der Waffe aber Gebrauch nicht
gemacht Der Wachthabende hatte sich iu dienstlicher Be
schäftigung vor der Kasernenthür mit Revision der Urlanbs
karren aufgehalten Das Ergebniß der Verhandlung war der
Antrag der Staatsanwaltschaft aus Schuldig und Bestrafung
des Jllge mit 3 Monaten des Schneedecke mit 2 Monaten
Ge ängniß Unbrauchbarmachung des Artikels und Publikations
befugnitz Der Gerichtshof veiurlheilte einen jeden der beiden
Angeklagten zu 1 Monat Gefängniß sonst nach Antrag

Berlin 23 November Unter Ausschluß der OÖffentlichkeit
wurde gestern vsr der zweiten Strafkammer des Landgerichts 1
eine Anklage wgen Vergehens im Amte g ea den Schutzmann
Ferdinand Bce eler verhandelt Aus der U theilsverkündi ung
ging folgender Sachoerhalt hervor Am Spätabende des 8
Juni d I traf der im Thiergarten patcouilllreude Angeklagte
daselbst ein Liebespaar welches sich in Zärtlichkeiten erging
die indeß einen Anstoß in sittlicher Beziehung nicht erreaen
konnten Der Angeklagte stürzte plötzlich aus einem Versteck
hervor und erklärte dem erschreckten Paar daß er das Treiben
desf lben nun lange genug beobachtet habe und das Mädchen
verhaften müsse In höchster Angst folgte das unbescholtene
Mädchen tem Beamten Unterwegs zog der Angeklagte leine
Begleiterin auf eine Bank nieder und suchte ihre Gunst zu er
langen Seine Absicht scheiterte an dem Widerstande des
Mädchens welches darauf von ihm freigelassen wurde Der
Angeklagte wollte das Opfer einer Personenverwechselung ge
worden lein wurde durch die Beweisaufnahme aber für über
führt erachtet Der Gerichtshof Iah die That des Angeklagten
als eines Beamten der sür die öffentliche Sicherheit und
Ordnung zu sorgen hatte als eine besonders schwere an denn
das Urtheil lautete auf ein Jahr sechs Monate Gefängniß und
außerdem wurde dem Angeklagten die Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Aemter auf die Zeitdauer von fünf Jahren abge
sprochen Der Verurtheiite wurde sofort in Haft genommen

Berlin 24 November Vor dem Schwurgericht des Land
gerichts II begann heute die Verhandlung gegen 14 Angeklagte
wegen des Köpemcker Krawalls vom 20 März bet dem der
Gendarm Müller getödiet wurde Die Anklage lautet auf
Landfrudensbruch und Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge
Der Angeklagte Reuter ist als Rädelsführer bezeichnet Vor
sitzender ist Landgerichtsralh Voigtel Staatsanwalt Dr Müller

Temesvar 24 November In dem Prozesse wegen der
bekannten Lotto Affaire verurtheiite dec Gerichishof die An
geklagten Farkas Szodovils nnd Puespoeky weaen Betrugs
und Bestechung zu 6 Jähr n Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
verlust Frau Telkessy wegen Betrugs zu 2 Jahren Außerdem
haben die Verurthetlten an die österreichische Staatsoerwallung
480 000 Gulden Schadenersatz zu leisten

Paris 24 November Das Schwurgericht sprach den
Mühlhäuser Kaufmann Stoetzel welcher am 23 Mai hier
Simendinger den Verführer keiner Frau tödtete frei

Theater Knnst Wissenschaft und Literatur
Hamburg 24 Nov Madame Judic die gefeiertr franzö

sische Diva wird aus idrer Tournee durch Europa am hiesigen
Thaliatt eat r mit ihrer französischen Truppe vier Vorstellungen
geben Hamburg ist die einzige deut che Stadt welche von der
französischen Künstlerin der Ehre eines Gastspiels gewürdigt
wird Wie ehedem bei Coquelin hat sich auch bei der Judic
die Fictiou erhalten daß Hamburg eigentlich nicht mit zum
Dniischen Reich gehöre

Wien 24 Nov Der Hosburgschauspieler Robert und Frau
von Hoheniels Berger haben um ihre Entlassung vom Burg
theater nachgesucht Gabillon beabsichtigt ebenfalls zurückzu
treten D e Urs che für dieie RücktrittSgelüste ist ein Zwist
mit dem Direktor Burck a,dt dessen willkürliche und unpassende
Rollenbesetzungen schon seit i nger Zeit großen Unwillen unter
dem Perioi a dervorgerus n h ven Baron Berger richtete im
Namen seiner Gemahlin der F lau von Hohenfels einen Brief
an die Intendanz de m oer Geschichte des Theaters eiinig
dastehen dür te In dem Briefe wird ganz peremtorisch die
Entlassung der Frau von Hohenfels verlangt und die Drobung
ausgesprochen daß andernfalls Berger selbst zum Kaiser gehen
werde Berger will den Kaiser um eine Audienz bitten und



wird diesem die Grülid der Demission seiner Gattin darlegen
Burckhard wild in diesem Mie e geradezu beispiellos heftig an
gegriffen es kommen darin Ausdrücke wie krasse Unfähigkeit

n s w vorr Rom 23 Nov Auf Anordnung des Komm Vastarini
Cresi des Superintendenten des großen Neapler Hospitals der
Unheilbaren hat sich eine Kommisston von hervorragenden Ge
lehrten bestehend aus dem bekannten Arzt Dr Biondi dem
Bakteriologen Professor Armanni und dem Chemiker Professor
Ricola Reale Direktor der Änstaltsapotheke nach Berlin be
geben um die Methode und womöglich die Zusammensetzung
der Lymphe an der Quelle zu stabilen Uebrigens ist die
Lymphe vor einigen Tagen bei dem römischen Hygienischen
Institut angelangtDer soeben erschienene Kalender des Lahrer Hinkenden
Boten für 189t kann wie leine Vorgänger auf den Namen
eines wirklichen Volksbuches Anspruch machen Es haben auch
diesmal einige der heivorragendsten deutschen Schriftsteller
Beiträge beigesteuert die aber alle in echt volksthümlichem
Geiste gehalten sind Von Albert Bürklin dem jüngstver
storbenen edlen Volksfreuns finden wir eine sehr lehrreiche
Geschichte Zweierlei Wirthschaft Julius Grosse behandelt ein
echt deutsches Thema in Die Lust am Wald August Silber
stein führt uns in seiner Nikolobeschernng m die österreichi
schen Berge und Hermann Heiberg erzählt eine interessante
Hundegeschichte Knipperdollrng Außer diesen enthält der
Kalender aber noch eine ganze Reihe unterhaltender Erzähl
ungen Schwanke Anekdoten u s w Der Lesestoff ist mit
großem Geschick zusammengestellt und nichts ist aufgenommen
das man nicht ruhig in Jedermanns Hände geben könnte Die
Weltbegebenheiten werden wie immer knapp und erschöpfend
vor allem aber volkstümlich dargestellt Außerordentlich reich
ist der von bekannten Künstlern geschaffene Bilderschmuck Dem
Kalender liegt ein Wandkalender bei der zugleich Trachtenbild
ist Bekanntlich erscheint der Kalender auch in einer umfassen
dern Ausgabe als Großer Volkskaleüdcr des Hinkenden Boten
Hier treten zu den aenanntm Erzählern noch Gerhard von
Amyntor Der Professor und lein Hund Heinrich Seidl Die
Wirthin von Bocrmu Ernst v Wolzogen Die Choleracigarre
u a Auch der große Volkskalender verdient in jeder gebildeten
Familie eine Heimstätte zu finden

Handel Verkehr und Volkstvirthschaftliches
Coursbertcht der kftrmen z Halle a T
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Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders HamburgDie Preisdesserung für Krastfuttermittel hat in den letzten
8 Tagen weitere Fortschritte gemacht

Für Roggenkleie Weizenkleie Reisfuttermehl und Erdnuß
mehl herrscht lebbakte Nachfrage auch in getr Biertrebern
fanden in dieser Woche bei steigen denPreisen größere Umsätze
statt

Reissultermehl M 3,2S bis M 7,00 pr L0 Ko ab Hamburg
M 4 25 bis M 6,25 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3 90 bis M 7,L5 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 90 bis
M 6,00 pr K0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5 50 bis M 5 75 vr 50 Ko ab Hamburg u
Stettin M 5,75 bis M 6,00 Pr 50 Ko ab Magdeburg Getr
Biertreber M 4,75 bis 525 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Eidnußmehl M 6 70 bis 8 2Z pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwolliaatmebl Mk
6 20 b s M 7 50 vr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Eocosnußmehl M 5,75 bis M 8,00 pr Ä Ko ab Hamdurg
Palmkirnkuchen und Palmkernmehl M 5, bis M 5,75 pr
50 Ko ab Hamburg Rapskuchen M 5,40 bis 6 25 pr 50
Ko ab Hamburg Mais verzollt M 6,10 bis 7 10 pr S0 Ko
ob Hamburg Weizenkleie M 4 90 bis M 5 50 Pr 50 Ko
ob Hamburg Roggenkleie M 4,70 bis M 5, Pr 50 Ko
ab Hamburg
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Vermischtes
Gncsen 24 November Vor etwa acht Wochen ist der

rnisiiche Gienzwachtmeister Melchow von drei russischen Grenz
soldaten ermordet und beraubt worden Vereine der Mörder
Namrns Luck ew ist vorgestern hier ergriffen und verhaftet
worden derselbe soll bereits eingestanden haben an dem Morde
miibeiheiligt gewesen zu sein Die beiden anderen Mörder
sollen sich n Hamburg aushalten

Mülhausen 24 November Ueber das grausige Verbrechen
in Oder wecden dem hier ericheinenden Expreß noch nach
stehende Einzelheiten von dem katholischen Pfarrer in Odern
mi getheiln Erstens die merkwürdige Thatsache daß der Vater
der Frau Arnold die sich selt st und ihre sünf Kinder tödtete

auch zwei Morde aus dem Gewissen hatte und sich selbst ent
leibte Zweitens theilt er mit daß die Frau eine Schnaps
freundin war die Zahlen in dem Buche beim Krämer zu ihrem
Vortheil umzuändern Pflegte und bereits mehrere Diebstähle
begangen hatte Die Frau wurde am Tage nach dem Ver
brechen in aller Stelle beerdigt die fünf Kinder am Sonntage
unter großer Betheiligung des Publikums Auch bestreitet der
Pfarrer in diesem Briefe das verbreitete Gerücht daß die
Leute nichts zu lssen mehr gehabt und daß der Mann am
Morgen dreiviertel Stunden vor der grausigen That das

ans ohne Frühstück verlassen habe Die Frau habe dem
lianne im Gegentheil wie gewöhnlich das übliche Morgenbrod

bereitet Schließlich wird dem Briefe zugefügt daß die Leute
nicht ärmer gewesen leien als manche anderen Leute cmch und
daß ein Grund zur Verzweiflung nicht vorgelegen habe da die
Lage der Familie durchaus keine hoffnungslose gewesen sei

Mailand 24 November Heute Vormittag wurde in der
Via Torino einer der belebtsten Straßen Mailand ein frecher
Raubmord an der Besitzerin eines Juweliergefchäkts verübt
Der Thäter ist entflohen In der Stadt herrscht darüber große
Erregung

Telegramme und letzte Nachrichte
Berlin 25 Novbr Die Meldn unseresRömischen r Korrespondenten vom August oatz

Crisvi und Salisbnry im Laufe des Herbstes sich n
der Nähe der französischen Hrenze treffen werden
wird nun von der ofsizösen Italic bestätigt

d Kiel ÄS November Der Staatssekretär des
Reichsmarineamts Kontreadmiral Hollmann ist zum
Vizeadmiral befördert worden

r Rom S November In vatikanischen Kreisen
verlautet das ausier dem Wiener Nuntius Galim
berti welcher mit der deutschen Regierung über dre
Wiederzulassung der Jesuiten unterhandeln soll noch
ein anderer Würdenträger der Kirche sich nach Berlin
begeben wird um sich mit den Hänvtern der klerikalen
Partei betreffs derselben Frage in Verbindung zu
setzen

i Rom Äi November Die Nachricht das man
im Kriegsministerium die Herabsetzung der Friedens
preise nzstärke in Erwägung ziehe wird offiziell de
mentirt Dagegen sollen drei bis viertausend Mann
der Jahresklaffe 18KV aus Sparsamkeitsrücksichten
früher als sonst zur Disposition entlassen werden

r Rom 2t Novbr Aus Nizza wird gemeldet
das in villasranea auf Befehl des französischen Ma
rineministers eiligst ei kolossales Magazin erbaut
wird welches bestimmt ist eine grosie Quantität
Steinkohlen zur Versorgung der Kriegsschiffe im Falle
eines Krieges aufzunehmen

Paris 25 Novbr Die vom Finanzminister
Ronvier geplante Auleihe von Millionen wird
spätestens am 12 Januar 18N1 emittirt werden

d Petersburg 25 Novbr Das Ministerium
des Innern hat ausführliche Daten über alle Auslän
der die m den Wechselgouvernements in Fabriken
und in der Landwirthschaft beschäftigt sind sammeln
lassen

K Belgrad 25 November Die Beziehuugen
zwischen der Königin Mutter und der Regierung haben
in jüngster Zeit wider Erwarten eine Verschärfung
erfahren Die Regierung ebrusowie die Regenten
scheinen mehr dem König Milan zuzuneigen und
namentlich die Beschränkungen welchen der Verkehr
zwischen der Königin Natalie und dem jungen Könige
nnterworfen ist aufr cht erhalten zu wollen Hierauf
beziehen sich die Veröffentlichungen des General
Grnitsch in der gestrigen Servske Novine

Die Wahlen in Italien
Rom 24 November Der Sieg besonders der Rechten

welche theilweise da Ministerium unterstützt ist glänzend
so daß die Gemäßigten die Lage in der Kammer beherrschen
werden Die Anhänger des Justizministers Zanardelli in
Oberitalien wurden von den durch Crispi unterstützten
Gemäßigten geschlagen Die fortschrittliche Opposition in
Süditalien wurde geschwächt die Niederlage der Radikalen
ist aanz kmpsindlich

Mailand 24 November Die Blätter frohlocken über
die Niederlage der Radikalen Der Secolo schlägt
einen resignnten Ton an nacb den heftigen Anfeindungen
der Gegenpartei sei die Wahl CavallotU s ein Sieg Die
Wahlenth l ung der Arbc ter nennt dos Blatt einen
Verrath

Rom 24 November Von den gestrigen Deputirten
Wahlen insgesammt 508 sind bis jetzt 261 bekannt von
diesen gehören 206 der ministeriellen Partei 18 der linken
Opposition 5 der rechten Opposition 25 den Radikalen
3 den Sozialisten an 4 sind gewiß Cnspi wurde vier
mal gewählt U iter den Gewählten befinden sich der
Minister der Posten und Telegraphen und der Unter
staatssekretär im Arbeitsministerium B ancheri der bis
herig Kammerpräsident Nicotera Mordini Gcimaldi
Bovio Cavallolti Jmbriani Brarca und Fortis

Die Zusammensetzung der Koch schen
Lymphe

ori Wien 25 November
Ihr Correspondent hatte heute eine Unterredung mit einem

hervorragenden Mitgliede der Wiener medizinischen Faeultät
welcher vor wenigen Tagen aus Berlin zurückgekehrt ist Die
Unterhultung ibewegte sich ausschließlich um die muthmnßliche
Zusllmmen etzung des Koch schin Heilmittels gegen die Tuber
kulose Die Ausführungen eines Gewährsmannes lasten sich
in Folgendem zusammlnsassen Die Koch sche Lymphe leistet
eine sogrnalinte eleetive Wirkung indem sie lediglich das tubcv
kulos erkrankte Gewebe trifft zur Schwellung Entzündung
und dann Abstoßung bringt Solche Wirkungen kennt die
Medizin wohl sie stammen von Pilzgiften Schon feit langem
weiß man daß der Rothlaus welcher durch einen wohl
charakterisirten Pilz hervorgerufen werden kann wenn der
Rothlauf auf krebsige Gefchwülne der Haut und der Schleim
haute eingeimpft wird Die Wirkung des loeal eingeimpften
Rotblcufpilzes ist durchaus analog dem Effecte der in der
Blutbcchn eingeführten Koch schen Lymphe und auch das Ans
sehen der Reaction des tuberkulösen Hautgewebes nach borge
nomineller Einspritzung des Koch schen Mittels ist das eines

R oihlauses an der tuberkulösen Stellt Daß diese Wirkung
rch nur auf den tuberkulösen Herd erstreckt andere kranke Ge
webe aber nicht alterirt kann nur durch eine besondere Affinität
einer Verwandtschaft der Lymphe zum Tuberkulgewebe erklärt
werden Es müssen also organische Beziehungen zwischen dem
Impfstoffe und dem Tuberkulbacillus bestehen Diese Be
ziehungen sind diejenigen welche in der Bakteriologie häufig
demonstrirt werden undZbeweisen daß der Bacillus durch die
eigenen chemischen Zersetzungsprozzsse welche er in organischen
Substanzen anregt schließlich selbst vernichtet wird Die
Koch sche Lymphe riecht etwas nach Suppe sie muß also salz
haltisch sein und ist daher vielleicht durch Züchtungen von Tuber

kulbacilleu auf Bouillon einen guten Nährboden für Bacillen
entstanden Sie zersetzt sich nicht wenn man sie im Urzu
lande slso nicht mit Wasssr verdünnt aufbewahrt ist also
vollkommen frei von Pilzen jeder Art Mit destillirtem Wasser
verdünnt zersetzt sie sich alsbald und verliert dadurch ihre
Wirksamkeit Somit ist das wirksame Prinzip des Mittels
durch Pilze leicht zerstörbar al o gewiß ein organischer Körper
ein chemisches Ferment und kein Metallgift wie vielfach ver
muthet wird Die Lymphe verliert weiter ihre Wirkung wenn
ie wiederholt erhitzt wird Dies ist eine Eigenschaft welche
ganz besonders solchen Formenten zukommt die das Endprodukt
von Barterienvegetationen der Stellen sogenanntenPtomainen
Die Bactcrienart welche in Frage kommt kann nach der
electiven Wirkung des Mittels zu schließen nur der Tubercul
bacillus sein Demnach hätten wir in dem Mittel ein Stoff
wechselprodukt des Tuberkulbacillus in welchem der Tuberkul
bacillus als solcher zwar nicht mehr lebt in welchem jedoch
ein organisches Ferment vorhanden ist welches der Tubercul
bacillus selbst erzeugt hat Dieses Ferment ist in einer salzigen
Lösung vertheilt und vielleicht noch gemischt mit einem anderen

Gifte welches einen zweiten rothlausartig wirkenden Körper
enthält die vielleicht einer ganz anderen Bakteriengattung an
gehört als der Tuberkulbacillus Das erstgenannte Ferment
leistet die W rtung des Lymphstoffes kraft seiner organischen
Assinität auf das tuberkulöse Gewebe hin dies wäre die
elective Wirkung Dort kangelanzt entfaltet das zweite Gift
eine entzündungserregende Thätigkeit Das Gewebe schwillt
an wird ödematös und schließlich abgestoßen wie wenn ein
Aedmittel es von außen angefaßt hätte dies wäre die roth
laufartige Wirkung Das ist eine Theorie aber vielleicht
liegt in ihr das Geheimniß der Koch schen Lymphe

Berlin 24 November Der Reichsanzeiger meldet zur
Feier der zweihundertfünfzigjährigen Wiederkehr des Tages
an dem der Große Kuriürst die Regierung antrat bestimmte
der Kaiser daß am 1 Dezember alle öffentlichen Gebäude zu
beflaggen sind

Bochum 24 November Nachdem gestern Abend Frau
Apotheker Ihrer die Führerin der Berliner Frauenbewegung
auf dem Schützenhofe gesprochen hatte zog ein Trupp Sozial
demokraten mit einer rothen Fahne durch die Straßen Die
Polizei gerieth mit denselben ins Gemenge und verhaftete eine
Anzahl Excedenten

Frankfurt a M 24 Novbr In der verwichenen Nacht
und heute tobte hier ein orkanartiger Sturm begleitet von
heftigem Regen Derselbe hat große Verheerungen angerichtet
Die große Maschinenhalle für die nächstjährige elektrische Aus
stellung wurde völlig umgerissen Der Schaden beträgt 6 X 0
Mark Die Wasser des Mains und Rheins wachsen schnell
seit Einbruch der Nacht ist heute das Wetter ruhiger

Wien 24 November Graf Kalnoly ist heute nach Wien
zurückgekehrt Nach polnischen Blättern ist Padlewski ein
Neffe des 186L wegen Betheiligung am polnischen Aufstande
auf dem Glacis der Warschauer Citadelle erschossenen Sieg
mund Padlewski

Pest 24 November Graf Julius Karolyi Mitglied deS
Oberhauses Vicepräsident des Vereins zum Rothen Kreuz und
einer der reichsten Magnaten ist g stern gestorben Während
des Krieges zwischen Preußen und Oesterreich war er Ver
trauensmann Bismarcks und verwaltete die Gelder der Klapka
Legion

Rotterdam 24 Nooember Extranummern der Zeitungen
gedenken trauernd des letzten Oranier Fürsten Herade
weil er der l tzte war ist die Trauer im ganzen Lande sehr
groß Die K aigir W lzelmina wurde nicht zu der Leiche
ihres Vatcrs gelassen sie schickte aber eigenhändig gepflückte
Blumen Die Leiche wird wie verlautet nach acht Tagen nach
Haag gebracht und in Delkt begraben werden Wie es heißt
wird die Hofhaltung bald nach der Beerdigung des Königs
nach Haag übersiedeln

Luxemburg 24 November Sämmtliche Tagesblätter er
schein schwarz umrändert und enthalten Nachrufe für den
verstorbenen König Großherzog

Haag 24 Nov Sämmtliche fremde Souveräne sandten
der Königin Wittwe Beileidstelegramme Der Großherzog
von Sachsen wird in Schloß Loo erwartet

Paris 24 November Die Kolonie Cochinchina wählte
Jules Ferry fast einstimmig zu ihrem Vertreter im Kolonialrath

Paris 24 November Die Kammer setzt die Berathung
des Budgets der schönen Künste sort

London 24 November In der hiesigen italienischen Kirche
kam es gestern während und nach der englischen Predigt wegen
der Auslassungen des Geistlichen über Purnell zu argen Skan
dale auf dem Wege von der Kirche nach Hause begleiteten
Polizisten den Gastlichen der trotzdem überfallen und mißhandelt

wurde
London 24 November Die Ansiedlung Liebau in Dakota

ist von den Indianern überfallen sieben Familien wurden
niedergemacht Alles flieht in Süd Dakota vor den Indianern
die 3000 Mann stark vorläufig unauidatt ar vorrücken

London 24 November Das P unell tische Journal Star
erfähit P ruell sei entschlossn sich cm dem politischen Leben

zurückzuziehen

Vcran wörtlicher Redakteur Wilhelm Fischer



Bekanntmachung
Der Kaufmann Herr Paul Mertens Hojpitalplatz Nr 1 istauf seinen Antrag als Armen Vorsteher im VII Bezirk entlassen An

seine Stelle ist der Klempnerme sier Herr Kehr Hospitalplatz Nr 2j
zum Armen Vorsteher erwählt

Halle a S den 21 November 1890 Der Mapistrat
Die Armen Direktion

Die Abführe von Schnee und Eis von Yen Coinmunalstellen in
hiesiger Stadt soll für nächsten Wmter wieder im W ge der Wettbe
Werbung vergeben werden

Angebote sind bis I Dezember er in der Magistrats Re
gistratur Zimmer Nr 10 des Rathhauses niederzulegen woselbst uuchs
die Bedingungen einzusehen sind

Halle a S den 22 November 1890 Der Magistrat
Staude

Steckbrief
Gegen den Kaufmann Ernst Ludwig Franke aus Halle a S,,I

geboren den 26 März 1869 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge
richts Gesängniß abzuliefern sowie zu den Akten I 3818/90 Nachricht
zu geben

Halle a/S den 21 November 1899
Der Königliche Erste Staatsanwalt
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II Reihe 20 Ein Mark Bände
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